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Im Blickpunkt

Zollnersee Hütte Abwasser    
Adaptierung der Kläranlage auf neuesten Stand der Technik

Jugend&Sport Ende einer Ära   
Gerald Ebner beendet seine Trainertätigkeit

Obmannsuche Coaching soll helfen 
Die Suche nach einem Nachfolger hat begonnen und darf drei Jahre dauern
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Julius Kugy Trail Ausbau
Am Gailtaler Höhenweg sind Wegverbreiterungen notwendig
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Blickpunkt / Ehrungen

Wir ehren unsere treuen Mitglieder 
anlässlich unserer 131. Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
23. Mai 2025 mit Beginn um 19.00 Uhr im CENTRUM CARNICUM 
im Bergsteigerdorf Mauthen und würden uns freuen, Sie begrüßen 
und Ihnen das Ehrenabzeichen persönlich überreichen zu dürfen!

70 Jahre Mitgliedschaft
Wiegele Hermine

60 Jahre Mitgliedschaft
Durchner Helga
Durchner Jakob

50 Jahre Mitgliedschaft
Streith Franz

40 Jahre Mitgliedschaft
Wilhelmer Peter
Zeininger Dr. Nikolaus

25 Jahre Mitgliedschaft
Barg Siegbert
Donner Franziska
Egger Albine
Egger Friedrich
Egger Thomas
Eitzinger Christian
Enzi Erich

Enzi Gudrun
Gailberger Valentin
Hohenwarter Klaus Peter
Hohenwarter Werner
Jöhrer Peter
Juvan Marina
Kampfer Heinz
Kaplenig Ingeborg
Kolbitsch Sepp
Lederer Viktoria
Luser Anna
Luser Christina
Luser Helena
Mascher Verena
Oberluggauer Inge
Obernberger Gerhard
Patterer Roswitha
Piber Walter
Pirkebner Hubert
Platzner Matthias

Rettl Moritz
Schmid Helmut
Simon Patrick
Stampfer Josef
Stampfer Josefine
Stampfer Peter
Strasser August
Strasser Birgit
Strasser Marion
Strasser Rosi
Thurner Benjamin
Trutschnig Heidrun
Wieser Andrea
 
Wir danken für die Treue 
und gratulieren herzlichst!
Sollte Ihr Kommen nicht 
möglich sein, übermit-
teln wir Ihr Ehrenabzei-
chen auf dem Postweg!

E
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www.bergsteigerdorf-mauthen.at

Mitglieder
Versammlung

Im Rahmen unserer diesjährigen 

131. Jahreshauptversammlung 
informieren wir wieder direkt und aktuell!

Freitag, 23. Mai 2025
im Centrum Carnicum Archiv in Mauthen

 mit Beginn um 19.00 Uhr
Im 1. Teil werden die statutengemäßen Tagesordnungspunkte abgehandelt. 
Im Bericht des Vorstandes sowie im Finanzbericht wird in komprimierter 
Form die erfolgreiche Leistungs- und Finanzbilanz des Vereins aufgezeigt. 
Der 2. Teil beinhaltet Neuwahlen der Vereinsfunktionäre für die nächsten drei 
Jahre sowie Tagesordnungspunkte mit Ehrungen und einer Vorschau auf das 
kommende Vereinsjahr. 
Wer einen oder mehrere Anträge einbringen will, möge dies in schriftlicher 
Form bis 16. Mai 2025 erledigen, damit es auf die Tagesordnung kommt!
Das Team der Sektion würde sich freuen, Sie bei dieser wichtigen und zukunftsweisenden 
Veranstaltung persönlich begrüßen zu dürfen! Für alle Teilnehmer*innen gibt es im An-
schluss ein Paar Würstel mit Getränk, weshalb eine Anmeldungen über die Homepage 
erbeten wird. Ganz besonders würde uns der Besuch unserer Jubilare freuen!
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Obmannsuche
mit Hilfe eines Coachings
Seit dem Jahr 1991 stehe ich dem ÖAV 
schon als Obmann zur Verfügung. Zuerst 
als Leiter der Ortsgruppe und ab 1994 nach 
der  Wiederauferstehung als Sektion Ober-
gailtal-Lesachtal als deren Obmann. Weil 
ich langsam in ein Alter komme, wo man 
Funktionen zurücklegen sollte, habe ich den 
Entschluss gefasst, während oder nach die-
ser Funktionsperiode, spätestens aber in 
drei Jahren mein Amt zu beenden. 
Viel ist geschehen in der vergangenen Zeit, 
nicht allen konnte ich es recht machen, den-
noch überwiegen die positiven Aspekte un-
serer gemeinsamen Aufbauarbeit.
Die nächste Generation in unserem  Funk-
tionärsteam hat es sich zum Ziel gesetzt, 
einen konfliktfreien Wechsel an der Ver-
einsspitze anzustreben und hat die Dienste 
eines vom ÖAV-Hauptverein zur Verfügung 
gestellten Vereinscoaches in Anspruch ge-
nommen.
Dieses Vorgehen finde ich sehr gut, weil da-
bei neue Ziele definiert und die Aufgabentei-
lung geregelt werden können.
Bei regelmäßigen Zusammenkünften wird 
darüber diskutiert und werden sprichwörtlich 
„Nägel mit Köpfen“ gemacht.
Sobald das neue Team steht, kann ich mein 
Amt übergeben! Bis es soweit ist, werde ich 
natürlich mit aller Kraft weiterarbeiten.

Eislaufplatz und Eismaschine
Der mit 4. Dezember 2024 in Betrieb gegangene Eislaufplatz 
war Publikumsmagnet wie selten zuvor, weil es in diesem Win-
ter so gut wie keinen Schnee gab, wohl aber täglich maschinen-
gepflegtes Eis. Leider hatte die Eismaschine einen plötzlichen 
Motorschaden. Hannes Thurner half  mir in zehnstündiger 
Fahrt bei winterlichem Sauwetter über mehr als 900 Kilome-
ter einen neuen Motor herbei zu schaffen Der für die Repara-
tur ehrenamtlich tätige Mitarbeiter Herbert Dunkl - Herbert 
Mascher und „Gustl“ Kristler unterstützten ihn - schaffte es, 
das Gerät in drei Tagen wieder einsatzbereit zu machen. Dafür 
größte Anerkennung und herzlichen Dank.

AV-Jugendheim war den Winter über geöffnet 
Unser Hüttenwirt Wolfgang Heinz hat sich die Mühe ge-
macht, das AV-Jugendheim als „Basislager Zollnersee-Hüt-
te“ auch diesen Winter über zu bewirtschaften. Während der 
Weihnachtsferien und bei unseren Großveranstaltungen, wie 
Eishockey-Heimspielen, Eisstockturnieren und Eisklettern, 
war die Hüttenbesatzung vor Ort und der Hüttenbesuch gut. 

Mauthner Alm Auffahrt ab sofort verboten
Ich zitiere aus dem Schreiben der Weggenossenschaft: „... dass 
eine Auffahrt auf  die Mauthner Alm mit Fahrzeugen zum 
Mauthner Alm Lauf  sowie der Umweltbaustelle Mauthner 
Alm ab sofort nicht mehr möglich ist.“
Wir haben aus diesem Grund den Berglauf  verlegt:  Start in 
Weidenburg und Ziel bei der Zollnersee Hütte.  Die Umwelt-
baustelle verlegen wir aufs Hinterjoch und andere Plätze.

Wegsanierungen stehen an
Der vom Landesverband neu geschaffene „Julius Kugy Trail“ 
hat einen Teil seiner Trasse entlang der Gailtaler Alpen. Aus-
gehend von der Scharten Alm im Westen führt er über eine 
Wegstrecke von 47,54 Kilometern bis zur Möselalm im Osten, 
direkt in unserem Arbeitsgebiet (GHW 229). Der bisher teil-
weise kaum begangene Weg  muss nunmehr in besten Zustand 
gebracht werden, was uns vor riesige Herausforderungen stellt. 
Eine große Hilfe werden uns dabei wohl die freiwilligen Mitar-
beiter während der alljährlichen Umweltbaustelle  sein. 

Kläranlage Zollnersee Hütte - Systemadaptierung 
Für die Wiederverleihung des Wasserrechts für die Abwasser-
verbringungsanlage durch die BH Hermagor bei der Zollner-
see  Hütte wurde im Vorjahr die Planung durch das Ingenieur-
büro Gasser aus Klagenfurt abgeschlossen und es werden die 
nötigen Einbauarbeiten und Adaptierungen sofort nach der 
Öffnung der Straße zur Hütte vorgenommen.

Mein Jubiläum als Zeitungsmacher
Vor vielen Jahren habe ich als Jugendleiter mit der „Dohlen-
post“ als Nachrichtenblatt für meine Jugendgruppe begonnen, 
im Laufe der Zeit ist daraus unsere Sektionszeitung geworden 
und heute halten wir die hundertste Ausgabe unseres „Alpi-
nen Revolverblattes“, wie es manchmal spaßeshalber auch ge-
nannt wird, in Händen. Es war immer eine spannende Arbeit! 
Allen, die mich dabei unterstützt haben, danke ich!

Dank an alle
Allen freiwilligen Mitarbeitern*innen danke ich für ihren groß-
artigen Einsatz! Unseren treuen Mitgliedern danke ich für ihre 
Beitragszahlung. Ein großes Anliegen ist mir die Mitglieder-
werbung, helft mit! Ich wünsche einen erlebnisreichen Som-
mer mit vielen Touren!                Euer Sepp Lederer, Obmann

         Blickpunkt / Editorial
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Blickpunkt / Jugend - Bericht

am Zettersfeld
Ein Ausbildungsprogramm der Alpevereinsjugend Österreich
Die Freeridepionierin Melissa Presslaber aus dem risk`n`fun Trainerteam machte Mitte Jänner 
Halt am Zettersfeld um interessierten Jugendlichen unserer Sektion Obergailtal-Lesachtal 
und der Sektionen Lienz essenzielle Details zum Freeriden näher zu bringen.         Von Gunda Zojer

Kinder und Jugendliche lieben die 
Herausforderungen und fahren auch 
gerne mal abseits der Piste. Dem 
Alpenverein ist es wichtig, aber nur 
mit den notwendigen Know-how. So 
organisierten die zwei Alpenverein 
Sektionen gemeinsam einen Tag für 
Kinder im Alter von 9-12 Jahren mit 
der Berg- und Schiführerin Melissa 
und einen Tag für Jugendliche von 
13-16 Jahren. Aus unserer Sektion 
waren Lea, Liliane, Leopold und 
Paul begeistert von diesem Tag und 
hoffen auf  eine Wiederholung bzw. 
Fortsetzung. 
Interesse
Nach dem Motto „Zeigt uns, wo ihr 
unterwegs seid!“,   waren die jugendlichen 
Ski- und Snowboarder*innen einen 
Tag lang gemeinsam mit Mel vom 
risk`n`fun Team des österreichischen 
Alpenvereins auf  den Pisten von 
Zettersfeld unterwegs. Der inhaltliche 
Leitsatz „wahrnehmen – beurteilen 
– entscheiden“ diente dabei als 
Werkzeug.
Inhalte
Inhaltlich ging es um eine 
Sensibilisierung für das Fahren abseits 
der gesicherten Pisten. Was gehört 
alles zur Notfallausrüstung? Wie 
funktioniert diese? Was bedeutet der 

Lawinenlagebericht übersetzt auf  das 
Gelände? Und natürlich wurde ein 
Blick drauf  geworfen, ob und wie sich 
Entscheidungen verändern, wenn man 
mit Freunden unterwegs ist.
Resümee
Es kann auf  einen tollen Tag mit viel 
Abwechslung zurückgeblickt werden, 
auch wenn die Schneeverhältnisse 
etwas knapp waren. Die Teilnehmer 
erkannten wie wichtig die Absprache 
in der Gruppe ist, wie z.B. welche 
Piste fahren wir, wo ist der nächste 
Treffpunkt, usw. Unter anderem 
war ein besonderes Highlight das 
Kennenlernen und Arbeiten mit einem 

Lawinensuchgerät.

Informationen zur Trainerin: 
Melissa Presslaber 
Eine Freeridepionierin und 
leidenschaftliche Wintersportlerin 
aus Matrei in Osttirol, reist gerne um 
die Welt, um faszinierende Berge zu 
besteigen, wirkt bei vielen Freeride- 
und Winterfilmen mit und startete 
auch schon bei Bewerben der Freeride 
World Tour. In den letzten Jahren 
war Mel in Alaska und den USA und 
hat dort eine Ausbildung zur Pilotin 
gemacht.

Foto: Untersuchung der Schneedecke Foto: Übungen mit Lawinensuchgerät  
          und Sonde

Foto: Zeit um Schneefeeling zu genießen

Foto: Eine tolle Gruppe aus dem Gailtal   
          und Lienz

Foto: Das „Lawinenopfer“ Leopold  
          wieder gefunden
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Trainerlegende Gerald Ebner 
hört aus privaten Gründen leider auf
Fast vierzig Jahre widmete sich Gerald Ebner als Jugendtrainer  dem sportlichen Wohl 
mehrerer Generationen von heimischen Jugendlichen. Zuerst beim Sportklub und  in 
den letzten zehn Jahren als Leiter der Neigungsgruppe „Jugend & Sport“ unserer Alpen-
vereinssektion. Wegen der Betreuung seiner Mutter, die eine 24-Stunden Pflege braucht,                                                                                                 
kann er seiner zeitintensiven Aufgabe leider nicht mehr nachkommen.                Von Sepp Lederer

Mit Bedauern verkündete mir kürzlich 
Gerald Ebner seinen Entschluss, die 
Arbeit für die Jugend beenden zu müs-
sen, weil er seine demente Mutter keine 
Minute mehr allein lassen könne. Die 
Abschiebung in ein Heim komme nicht 
in Frage und verwandtschaftliche Hilfe 
sei keine zu erwarten.

Ein Leben für den Sport                 
Vor mehr als fünfzig Jahren lernte ich 
Gerald als talentierten, eher klein ge-
wachsenen und stets ehrgeizigen ju-
gendlichen Schiläufer in meiner dama-
ligen Trainingsgruppe kennen. Noch 
heute erzählt er gerne, wie die Buben 
und Mädchen die Torstangen von der 
Oberen Valentinalm hunderte Meter 
unter die Wände der Kellerwand tragen 
mussten. Nach den ersten Schneefäl-
len Ende Oktober gab es dort nämlich 
traumhaften Schnee, der Hang war steil 
und lang genug für unser vorwinterli-
ches Slalomtraining, an dem Gerald 
gerne teilnahm.  Es folgten Geralds 
Jugendjahre mit einer Mechanikerleh-

re, später gründete 
er mit Christa eine 
Familie und blieb 
dem Sport stets 
als ehrgeiziger Ak-
tiver verbunden. 
Seine Liebe galt 
im Sommer dem 
Lauf- und Moun-
tainbike Sport, im 
Winter war er auf  
den Pisten unter-
wegs und belebte 
auch als akribischer  
Schwimmtra iner 
das heimische Hal-
lenbad. Bei seiner 
vielseitigen Trai-
nertätigkeit wurde 
er stets von seiner 
Frau Christa best-
möglich unter-
stützt. 

Vorbildliche Trainerlaufbahn                 
Als Vorbild für seine eigenen sportlichen 
Kinder begann er sich in den erwähnten 
Sportarten für Trainingsabläufe zu inte-
ressieren und scharte, inzwischen vom 
Sportklub engagiert, eine erkleckliche 
Anzahl Gleichgesinnter um sich. Mit der 
Absolvierung zahlreicher Ausbildungs-
kurse erwarb er sich das nötige Wissen 
und Können, das er der Jugend mit Be-
geisterung weitergab.

Basistraining                 
Als Trainer war Gerald stets bemüht, 
der Jugend das Grundkenntnisse für 
die Ausübung von Sportarten wie Lau-
fen, Mountainbiken und Schwimmen zu 
vermitteln, nicht der zwanghafte Trieb 
zum Spitzensport. Natürlich gab es im 
Jahreslauf  diverse Wettkämpfe, an de-
nen seine Schützlinge teilnahmen um 
sich untereinander sportlich zu messen. 
Sein Leitspruch war: „Komm stets mit 
einem Lächeln ins Ziel, dann hast du es 
richtig gemacht!“

Dank für seinen Einsatz                 
Der Abschied von Gerald als Leiter und 
Trainer der Neigungsgruppe Jugend & 
Sport fällt nicht nur ihm, sondern uns al-
len, schwer! Einen Mann wie ihn zu fin-
den und ihn zu ersetzen wird nicht mög-
lich sein. Es bleibt mir nur, DANKE zu 
sagen, danke für sein Lebenswerk im 
Sinne des Sports und der Jugend, die ihn 
ein Leben lang begleitet hat und noch 
heute von seiner vorgelebten sportli-
chen Leidenschaft zehrt.

Foto: Jugend & Sport Trainer Gerald Ebner

Foto: Belohnung nach dem Trainingskurs

Foto: Bei der Übergabe von Sportgeräten durch den Obmann

Foto: Bei einem Skirennen als Betreuer der ÖAV-Jugend

Foto: Gerald freut sich mit den Siegerinnen
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Wintertraining Rückblick
Da es dieses Jahr Frau Holle wieder nicht so gut mit uns meinte,  verlief unser Schitraining 
leider etwas holprig. Nach konditioneller guter Vorbereitung im November in der Halle war-
teten wir alle ganz sehnsüchtig auf den großen Schnee. Der blieb aber heuer leider wieder 
aus und die Temperaturen ließen die Schneekanonen lange stillstehen.            Von Gerald Ebner

Blickpunkt / Jugend - Bericht

Erstes Schneetraining
Am 27.12 2024 konnten wir 
endlich mit dem Training auf  
der Piste beginnen, allerdings 
nur beim Übungslift mit ei-
nem Notprogramm. Mit dem 
Ziel der Teilnahme bei den 
diversen Rennen trainierten 
wir so gut wie möglich trotz 
schwieriger Bedingungen. 
Wir mussten auch das eine 
oder andere Mal auswärts trainie-
ren, damit die Kinder und Schüler 
ihre Motivation und ihr Können 
aufrechterhalten konnten. Bedan-
ken möchten wir uns recht herzlich 
beim Bürgermeister der Marktge-
meinde Kirchbach, Markus Salcher, 
für die Kostenübernahme der Lift-
karten beim Training in Griminit-
zen. Trotz der schlechten Schnee- 
und Wetterlage konnten dieses Jahr 
fünf  Rennen gefahren werden. Das 
reichte, um sich zu messen bzw. ver-
gleichen zu können, und diente der 
Motivation für das nächste Training.

Schulschirennen der NMMS
Am Freitag, dem 31.01 fand das 
traditionelle Schulschirennen der 
NMMS in Griminitzen statt. Mit Be-
geisterung waren acht SchülerInnen 
der ÖAV Jugend & Sportgruppe da-
bei um sich mit ihren Kumpels und 
Mitschülerinnen offiziell zu mes-
sen und zu vergleichen. Über viele 
Top-Platzierungen und Stockerlplät-
ze sowie der Tagesbestzeit von Sal-

cher Isabel war Cheftrainer Gerald 
Ebner sehr zufrieden und konnte 
stolz auf  seine SportlerInnen sein. 
Man merkte wieder einmal, dass flei-
ßiges Training über das ganze Jahr 
hindurch doch  Früchte trägt. Gra-
tulation an alle Teilnehmer!

Bezirksschulschirennen
Am 04.Feber durften alle neun Kin-
der der ÖAV Jugend & Sportgruppe 
beim Bezirksschirennen am Nass-
feld teilnehmen. Mit ein wenig Ner-
vosität aber viel Vorfreude ging es 
für die Kinder mit dem Skibus zur 
Talstation der Nassfeld-Bahn. Trai-
ner Gerald Ebner ließ sich dieses 
Erlebnis für die Schüler und Kin-
der nicht entgehen und war mit Rat 
und aufbauenden Worten zur Stelle 
um die Teilnehmern zu beruhigen 
und ihnen die Nervosität zu neh-
men. Dies klappte auch bei dem 
einen oder anderen echt super und 
es schafften einige einen Platz un-
ter den Top 10. Platz 5 für Kundert 

Niklas und Dabe-
rer Felix, Platz 7 für 
Schellander Sophie. 
Pech hingegen hat-
ten leider Kundert 
Martin, Schellander 
Julian, Zojer Laura 
und Salcher Isabel. 
Sie konnten sich nach 
einem Sturz leider 
nicht für die Landes-

meisterschaft auf  der Gerlitzen qua-
lifizieren! Schade, aber so ist es eben 
im Sport, der Grat zwischen Erfolg 
und Niederlage ist sehr schmal! Aber 
am wichtigsten ist es, nie den Spaß 
am Sport zu verlieren, weiß Trainer 
Gerald Ebner und ist überzeugt da-
von, dass sie es besser können.

GSK Vereinsmeisterschaft
Am 02.02 fanden die diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften des GSK mit 
Gästeklasse statt. Es nahmen 14 Kin-
der und Schüler der ÖAV Jugend & 
Sportgruppe mit Begeisterung unter 
dem Motto „Sport mit Spaß“ teil! 
Natürlich kämpften einige um jede 
Hundertstelsekunde, denn sie woll-
ten ja gewinnen. Trainer Gerald Eb-
ner war mit den Ergebnissen jedes 
einzelnen sehr zufrieden.

Schulschirennen der VS
Trotz aller Wetterkapriolen fand 
heuer am 07.02.2025 wieder das 
traditionelle Schulschirennen bei 
trübem Wetter, aber guten Pisten-

Foto: Beim Abschluss-Parallelslalom 
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verhältnissen statt. Es nahmen alle 
Kinder teil, die einen mit dem Ge-
danken zum Siegen und die anderen 
mit den Olympischen Gedanken, 
dabei stand Bewegung in der freien 
Natur im Vordergrund. Von den 10 
Kindern der ÖAV-Jugend & Sport-
gruppe standen fünf  auf  dem Sto-
ckerl. Schellander Clara von der 2. 
Klasse wurde sogar Tagesbeste der 
Mädchen. Gratulation allen Teil-
nehmern für ihre Leistungen vom 
Trainer Gerald Ebner, der natürlich 
beim Rennen live dabei war. Danke 
und Gratulation Frau Direktor Su-
sanne  Kofler-Heyrowsky  für die 
Organisation und Stefan Obernos-
terer für die perfekte Durchführung 
dieser Veranstaltung trotz einiger 
Erschwernisse.

GSK Vereinsmeisterschaft
Aufgrund der guten Schneeverhält-
nisse auf  der Griminitznerstreif  
konnte heuer das traditionelle Hen-
neberg-Rennen am 23. 02. wieder 

durchgeführt werden. 
Viele Vereine des Be-
zirkes nahmen die-
se Einladung an und 
somit gab es ein sehr 
starkes Teilnehmer-
feld. Von den 14 Star-
tern der ÖAV Jugend 
& Sportgruppe stan-

den 7 Teilnehmer auf  dem Stockerl. 

Abschlusstraining
Heuer war der letzte Betriebstag in 
Kötschach der 02.03. Für diesen Tag 
plante Gerald Ebner ein spezielles 
Abschlusstraining ein: Ein Paral-
lelslalom für die Schüler mit Carva-
llinos. Somit hatten alle die gleichen 
Bedingungen. Bei Sonnenschein 
und besten Pistenverhältnissen ging 
es nach kurzer Gewöhnung an die 
Trainingsgeräte hinein ins Vergnü-
gen. Es gab persönliche Duelle jeder 
gegen jeden, bzw. konnte sich jeder 
seinen Gegner aussuchen .Natürlich 
wurde  auch Gerald zum Duell he-
rausgefordert und er hatte auch bei 
dem einen oder anderen Schüler das 
Nachsehen. Schön, wenn die Schüler 
schon schneller als der Trainer sind, 
dann haben sie in den letzten Jahren 
doch vieles von ihm gelernt! Dan-
ke, Günter Schellander und Hannes 
Zoppoth, fürs unermüdliche Helfen 
beim Setzen der Kurse in dieser Sai-
son sowie auch verschiedenen Eltern 

für ihre Unterstützung bei den diver-
sen Trainings bzw. Rennen. Großer 
Dank gilt natürlich auch Herrn Di-
rektor Gernot Nußbaumer fürs Be-
reitstellen der Carvellinos für dieses 
spezielle Abschlusstraining.

Fazit
Egal wie die Situation war, man 
musste das Beste daraus machen und 
durfte den Spaß daran nicht verlieren. 
Wir bedanken uns bei Geschäftsfüh-
rer der Bergbahnen Franz Buzzi, 
bei Betriebsleiter Helmar Krall, bei 
Schischulleiter Stefan Obernosterer, 
bei Direktor der MMS Kötschach- 
Mauthen, Gernot Nußbaumer, sowie 
dem Sektionsleiter des GSK, Eder 
Wolfgang, und allen Mitarbeitern die-
ser Betriebe und Institutionen für die 
gute Zusammenarbeit im Interesse 
des Nachwuchses.

BERGSTEIGER DORFHOTEL ERLENHOF
Hotel · Pension · Restaurant
9640 Kötschach-Mauthen, Mauthen 82

Öffnungszeiten Restaurant
Donnerstag - Dienstag 17:00 bis 21:00
Sonntag 11:30 bis 13:30
 17:00 bis 21:00
Mittwoch  Ruhetag

KONTAKT Tel. +43 4715 444
info@erlenhof.at www.erlenhof.at

Südalpen Kärnten, Gailtal, Lesachtal
Herzlich willkommen im „köstlichsten Eck Kärntens“

Foto: Die Gruppe nach dem Abschlusstraining

Foto: In voller Fahrt
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Blickpunkt / Jugend - Kinderturnen

Kinderturnen im Alpenverein 
Ein Angebot für die ganze Familie
Auch für die Kleinsten hat die Alpenvereinsjugend Obergailtal-Lesachtal etwas zu bieten: 
das Kinderturnen. Dieses Programm richtet sich an Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren und 
lädt sie dazu ein, gemeinsam mit ihren Eltern und Großeltern die Turnlandschaft in der groß-
en Turnhalle zu erkunden. Hier können die Kleinen sich austoben, ihre Fähigkeiten testen 
und Neues lernen. Dabei erobern sie mit viel Selbstvertrauen die ersten kleinen Berge im 
Turnsaal, was sie ideal auf die Naturerlebnisse im Frühling und Sommer vorbereitet.     
                     Von Ruth Klauss-Strasser

Die Gruppen
Es gibt drei Gruppen, die sich nach 
dem Alter der Kinder richten:
•  Turnwichtel: 1 bis 3 Jahre
•  Turnzwerge: 3 bis 4 Jahre
•  Turnriesen: 4 bis 6 Jahre (bis zur Ein- 
    schulung in die Volksschule)
 
Der Zeitraum
Das Kinderturnen wird vom Herbst 
bis zum Frühling angeboten und bietet 
den Kindern eine sichere Umgebung, 
in der sie ihre motorischen Fähigkeiten 
weiterentwickeln und erste sportliche 
Erfahrungen sammeln können.

Die Übungen
Die Turnlandschaft in der großen Turn-
halle ist speziell für die Bedürfnisse der 
kleinen Turnerinnen und Turner kon-
zipiert. Verschiedene Hindernisse und 
Geräte laden zum Klettern, Balancieren 
und Springen ein. Dies ermöglicht den 
Kindern, auf  spielerische Weise ihre 
Kraft, Koordination und Geschick-
lichkeit zu verbessern. Die Freude an 
der Bewegung und das gemeinsame 
Erleben stehen dabei im Vordergrund, 
sodass jedes Kind in seinem eigenen 
Tempo Fortschritte machen kann.

Das Mitwirken der Eltern
Die Erwachsenen werden ermutigt, 
aktiv teilzunehmen und die Kinder in 
ihren Entdeckungen und Fortschritten 
zu begleiten. So entsteht eine unterstüt-
zende Atmosphäre, die den Kindern 
hilft, sich auszuprobieren und sich op-
timal auf  die Tage draußen vorzuberei-
ten.

Anmeldung Kinderturnen
Die Eltern werden gebeten, sich recht-
zeitig für die im Herbst beginnenden 
Turnstunden für Kleinkinder anzumel-
den. Voraussetzung für eine Teilnahme 
ist  die Mitgliedschaft im ÖAV.

Anmeldebogen von unserer  
Homepage herunterladen:

www.oeav-obergailtal.at/jugend/ 

Anmeldebogen ausfüllen schicken: 
office@mindmove.at  

Anmeldeschluss 
für die Herbstgruppen ist der 

15. August 2025, 
für die Turnwichtel ist der

15. Dezember 2025
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Naturzwerge 
Gemeinsam kreativ Zeit 
in der Natur verbringen
Wenn sich die Naturzwerge auf den Weg machen, dann ist das 
immer eine buntgemischte Truppe. Alle, die Freude haben, in 
der Natur Zeit zu verbringen, sind herzlich willkommen. Das 
Alter spielt eigentlich keine Rolle – ob Baby im Kinderwagen, 
Kleinkind, Kindergartenkind oder die älteren Geschwister – wir 
suchen uns Wege, die für alle zu bewältigen sind. Mama, Papa, 
Oma, Opa oder andere Begleitung, wir teilen unsere Erlebnis-
se gerne mit allen. Kurze Spaziergänge zu magischen Plätz-
chen in unserer wunderschönen Natur, eine ausgiebige Pau-
se, Ideen für Spiele, Material und Inspirationen zum Basteln 
– komm mit und lerne die Naturzwerge kennen. Wir freuen uns 
auf DICH und DICH und DICH und DICH …! Auch heuer gibt’s wieder für alle die teilnehmen 
eine „Schatzbox“ und ein „Naturtagebuch“.                                                              Von Sabrina Kalser
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              Blickpunkt / Sportnachricht

Mauthner Alm Wegsperre
Eigentlich war ich zuversichtlich, als mir die gleichen Funktionäre des Mauthner Alm Weges 
im Vorjahr geraten hatten, je ein Ansuchen zu stellen, damit der seit einigen Jahren schwe-
lende Konflikt wegen der Auffahrt auf die Alm zu unseren zwei Veranstaltungen aus dem Weg 
geräumt werden könne. Nunmehr wurde eine Absage ohne Wenn und Aber erteilt. Wir haben 
rasch reagiert und den 27. Mauthner Alm Berglauf in Zollnersee Berglauf umgetauft und kur-
zerhand dorthin verlegt. Das Gleiche geschah mit der für die Flora und Fauna der Mauthner 
Alm so segensreichen Umweltbaustelle, die wir seit 20 Jahren durchführen .         Von Sepp Lederer
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                       Zufahrt von Kötschach-M.            START     Zufahrt von Dellach/Gail 

                                                                          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                        Labestation 
                                          Untere Bischof Alm 
                                             

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                ZIEL 
                                                                                  Zollnersee Hütte   

     

27. Obergailtaler Berglauf 2025 – Zollner See Berglauf 
am 13. Juli 2025 mit Start in Weidenburg bei Dellach/Gail 

Veranstalter: ÖAV Sektion Obergailtal-Lesachtal 
Homepage: www.oeav-obergailtal.at Mail to: office@oeav-obergailtal.at  

Start: 09.30 Uhr beim Feuerwehrhaus in Weidenburg (683 m SH) 
Ziel: ÖAV-Zollnersee Hütte (1.741 m SH)  

Streckenlänge: 8,4 Kilometer  Höhendifferenz: 1.058 HM 



 

 
Nenngeld: € 20,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 

Grenzgänger Wandermarathon  
       Kurzstrecke B 

10.GRENZGÄNGER MARATHON
SAMSTAG, 09. August 2025 START um 06.00 Uhr      

Anmeldung unter: https://www.oeav-obergailtal.at/home/events/

              Blickpunkt / Sport - Einladung

 

MTB-Grenzmarathon  
Langstrecke A 

 
Nenngeld: € 20,- für Urkunde, Erinnerungsgeschenk, Nudelgericht und 1 Getränk 

ACHTUNG: 
Die Langstrecke A wird für Läufer*innen unter 7 Stunden Laufzeit als TRAILRUNNING und für 

Teilnehmer*innen über 7 Stunden Gehzeit als GRENZGÄNGER MARATHON gewertet!

www.oeav-obergailtal.atIm Blickpunkt18



9.MTB GRENZMARATHON
SAMSTAG, 20. September 2025 START um 06.00 Uhr  

Anmeldung unter: https://www.oeav-obergailtal.at/home/events/

Im Blickpunkt 19www.bergsteigerdorf-mauthen.at

 Blickpunkt / Sport  - Einladung
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Blickpunkt / Einladung

Die Traditionelle „Amici Tour“ wird wiederbelebt!
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       Blickpunkt / Stockport

www.bergsteigerdorf-mauthen.at

Die Eisstock Wintersaison hat für uns sehr zufriedenstellend mit kalten Temperaturen im Dezember und 
Jänner begonnen. Hier fanden auch unsere Kärntnerstock-Turniere mit dem Höhepunkt Kulinarisches 
Turnier am 19.01.2025 statt. Des Weiteren haben  wir einige Gästeschiessen mit Nostalgie Eisstöcken aus 
Birkenholz veranstaltet, die bei den Besuchern sehr gerne angenommen wurden. Ein abruptes Ende be-
scherte uns leider mit sehr hohen Temperaturen der Feber, bis wir schließlich am Sonntag, den 23.02.2025 
mit unserem jährlichen Heringsalat-Schiessen aufgrund des schmelzenden Eises die Eisstocksaison 
beenden mussten. Das Kärntnerstock-Hallenturnier in Steindorf haben wir auch heuer wieder mit drei 
Mannschaften der ÖAV Stocksportgruppe in Angriff genommen. Weiter geht es wieder mit dem Asphalt-
schiessen ab Ostern im ÖAV-Stocksportzentrum, wo wir gerne wieder neue, interessierte Stocksportler 
begrüßen wollen. Sollte jemand Interesse haben kann er oder sie sich gerne bei Sektionsleiter Lederer 
Manfred melden. Kontaktadresse: Lederer Manfred, + 43 664 2006628                         Von Manfred Lederer

28. Gemeinde-Meisterschaft 
11. Jänner 2025
Leider nur sechs Mannschaften der Ver-
eine aus Laas, Würmlach und Mauthen.

Pl. Mannschaft Punkte Diff. +/-

1 Wurzel Sepp 16:4 33

2 ESV Würmlach 12:8 35

3 Laas Alt 11:9 -6

4 Laas 2 10:10 -9

5 ÖAV Stocksport 1 8:12 -20

6 ÖAV Stocksport 2 3:17 -33

22. Kulinarisches Turnier
19. Jänner 2025
Diesmal schlug die Villacher Truppe 
wieder zu, gewann alle Spiele und ent-
führte kulinarische Köstlichkeiten in 
die Draustadt. Mit elf  Mannschaften 
war es wieder ein gut besuchtes Turnier.

Pl. Mannschaft Punkte Diff. +/-

1 Herz Ass 20:0 87

2 ESV Würmlach 18:2 37

3 ÖAV Stocksport 1 14:6 14

4 Wurzel Sepp 11:9 2

5 Scheiflinger 10:10 19

6 ESV Müllmann 10:10 8

7 Laas 2 10:10 -2

8 Laas Alt 8:12 21

9 ÖAV Stocksport 3 5:15 -63

10 ÖAV Stocksport 2 4:16 -44

11 Laas 4 0:20 -79

25. Obergailtaler Nachtturnier
25. Jänner 2025
Mit neun Mannschaft wurde in einem 
Durchgang bis  spät in die Nacht ge-
spielt, ehe mit Würmlach die Sieger-
mannschaft feststand.

Pl. Mannschaft Eigene Gegner

1 ESV Würmlach 16:0 55

2 ESV Müllmann 12:4 36

3 Laas 2 11:5 5

4 Wurzel Sepp 10:6 16

5 ÖAV Stocksport 7:9 -6

6 Mädels on Tour 7:9 -12

7 Die Schützen 6:10 -15

8 EC Obergailtal 3:13 -29

9 Die zwei Duos 0:16 -50

15. Daubn Jagan Turnier
02. Februar 2025
Diese Veranstaltung erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Nostalgie-Eisstö-
cke aus Birkenholz bleiben auf  der je-
weiligen Bahn liegen, die Würfel-Dau-
be muss zuerst getroffen und darf  dann 
möglichst weit über die gesamte Länge 

des Eisplatzes getrieben werden. Unter 
den 12 Mannschaften wurden wie sei-
nerzeit Schweineschädel ausgespielt.

Pl. Mannschaft Eigene Gegner

1 Würmlach 2 17:5 42

2 M & ml 15:7 29

3 Wurzel Sepp 14:8 23

4 Würmlach 3 14:8 17

5 OTK Kötschach 12:10 1

6 Würmlach 1 11:11 15

7 Heimo & Patrick 10:12 -19

8 Zo & Ra 10:12 -19

9 Martina & Mike 9:13 -15

17. Polizei Bezirksmeisterschaft
04. Feber 2025
Auch in diesem Jahr durften wir die-
se Traditionsveranstaltung der Polizei 
durchführen. Unter den neun Mann-
schaften waren auch Gäste aus dem 
Drautal dabei und es gab nach einem 
spannenden Finale ein gemütliches, 
kameradschaftliches Zusammensein, 
kulinarisch verwöhnt durch Hüttenwirt 
Wolfgang Heinz. 

Pl. Mannschaft Eigene Gegner

1 Die 4 Ausrutscha 6 2

2 Kötschach 1 2 6

3 BH Hermagor 6 4

4 Die Eisweibma 4 6

5 Spittal PBK 5 3

6 ICE Age 3 5

Foto: Die Kulinarik-Sieger 2025

Foto: Die Gemeindemeister 2024

Foto: Die Sieger des Nachtturniers 2025

Foto: Die Sieger des Daubn Jagans 2025
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Mauthner Junior Bären 
Mit Begeisterung beim Eishockey

Unsere externen Trainings began-
nen bereits Ende November in der 
Eishalle Velden, wo die Kinder mit 
großer Begeisterung dabei waren. 
Unterstützt wurden sie dabei unter 
anderem von Spielern der Kampf-
mannschaft wie Karl Samuel, Ben 
Kofler, Mathias Zankl und Nik 
Taylor. Dank des unermüdlichen 
Einsatzes unseres Eismeisters Sepp 
Lederer und seines Teams, zu dem 
auch Herbert Dunkl zählt, konnten 
wir am 6. Dezember 2024 mit dem 
Training in der Mauthner Eisho-
ckeyarena starten. Seither trainier-
ten wir zweimal wöchentlich, immer 
montags und freitags. Die Begeis-
terung unserer jungen Cracks bei 
jedem Training freute auch unsere 
Trainer Karl Litsch, Hannes Thur-
ner und Dieter Münch. Besonders 
durch die Erfahrung des ehemali-
gen Eisschnellläufers Dieter Münch 
profitieren unsere Nachwuchstalen-
te in ihrer Lauftechnik enorm.
Ein besonderes Highlight der 
vergangenen Saison war unser 
Heimturnier am 21. Dezember 
2024, das wir bei optimalen Eisbe-
dingungen erfolgreich absolvierten.
Aktuell besteht unser Kader aus 25 
Kindern im Alter von 9 bis 15 Jah-

ren: Matija Hohenber-
ger, Jonas Huber, Noah 
Kofler, Axel Kollmitzer, 
Maja Kollmitzer, Johan-
nes Kollmitzer, Leopold 
Kollmitzer, Thomas 
Klaus, Jan Klaus, Roman 
Kronabetter, Luis Laner, 
Raphael Lederer, Moritz 
Litsch, Severin Novak, 
David Schelch, Florian 
Oberrauner, Max Tillian, 
Anton Unterberger, Lilly 
Unterberger, Maximilian 
Waldner, Romed Wur-
zer, Matthias Wurzer und 
Anton Zankl. Unsere 
zwei Goalies, Maximilian 
Litsch und Paul Tillian, 
werden von Tormann-
trainer Nik „The Wall“ 
Taylor regelmäßig gezielt gefördert.
Auch unser Nachwuchs steht be-
reits in den Startlöchern: Die Minis 
Nicolas Guggenberger, Felix Tilli-
an und Marie-Luise Litsch (5 und 6 
Jahre alt) trainierten bereits fleißig 
mit.
Für die kommende Saison suchen 
wir wieder motivierte SpielerInnen, 
die Lust haben, den schnellsten 
Mannschaftssport der Welt auszu-

üben! Interessierte können sich ger-
ne telefonisch unter 0664/39 620 78 
bei Karl Litsch melden.
Zum Schluss möchten wir uns herz-
lich bei Wilscher Wolfi bedanken, 
der die Mannschaft 2021 gegründet 
hat. Ein großes Dankeschön geht 
auch an alle Eltern für ihre Unter-
stützung und ihr Vertrauen sowie an 
unsere Sponsoren für ihren wertvol-
len Support!

Die Mauthner Junior Bären gibt es seit Dezember 2021, und mittlerweile sind wir bereits in 
unserer zweiten Saison im Puschtracup, einem von den Südtirolern ins Leben gerufenen 
Wettbewerb. Unsere Gegner sind der UEC Leisach, die SG Irschen/Oberdrauburg, die SG 
Virgen/Prägraten und die EH Turtles. Das Finale fand am 8. März in der wunderschönen Eisa-
rena Bruneck statt.                                                                                                        Von Charly Litsch

Foto: Beim Jugend-Eishockeyturnier am 21. Dezember im Eisstadion in Mauthen Foto: Bei der verdienten Jause

Foto: Im Match wird um jeden Puck hart gekämpft

Foto: Eishockey ist für viele die liebste Beschäftigung
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EC OeAV Obergailtal
Es war ein schwieriges Jahr
Nach einem langen arbeitsreichen Sommer im Vorjahr starteten wir ziemlich spät in die Vor-
bereitung. Durch den warmen Herbst sperrten die Kunsteislaufplätze sehr spät auf. Die Hal-
len waren wie üblich überlastet und wir bekamen nur schwer Trainingstermine. Dazu kamen 
die Abgänge von Langzeittrainer Wolfgang Willscher, Lukas Santner, Oliver Tillian und an-
deren Stützen.                                                                                                          Von Otwin Oberauner

Da die Trainersuche bis dahin er-
folglos blieb, übernahm ich das 
Traineramt für diese Saison. Wir 
hatten auch wieder einige neue bzw. 
altbekannte Zugänge, welche die 
Abgänge ausgleichen sollten. Mit 
Fabian Rosenke, Matthias Zankl 
und Kevin Kristler wurde die De-
fensive verstärkt. Im Sturm wurde 
mit Lukas Trittinger und David Pie-
ler zwei starke Spieler in den Kader 
eingebaut. Die Saison begann mit 
einem Sieg sehr vielversprechend. 

Es zeichneten sich jedoch schnell 
zwei Schwächen ab, die wir teilweise 
schon in der Vorsaison nicht in den 
Griff  bekommen konnten. 
Erstens: Das Talent, innerhalb kür-
zester Zeit viele Tore zu kassieren, 
hatten wir anscheinend aus der 
vorigen Saison geerbt oder mitge-
nommen. Im Vorjahr vor allem im 
Finale, heuer zum Beispiel gegen 
Oberdrauburg, klingelte es in den 
letzten Spielminuten ordentlich und 
wir bekamen Tore, die zur Niederla-

ge reichten.. 
Das Zweite war die Abschlusseffi-
zienz. Das letzte Spiel konnte man 
ohne Probleme über die ganze 
Spieldauer dominieren. Chancen 
wurden am laufenden Band produ-
ziert aber leider wurden sie alle ver-
geben. So verlor man auch das letzte 
Heimspiel. 
Nichtsdestotrotz kann man viel 
Lehrreiches aus dieser Saison mit-
nehmen. Die Vorbereitungen für 
die neue Saison laufen bereits. Die 
Trainersuche steht an erster Stelle. 
Es werden auch noch Spieler für die 
Kadertiefe gesucht. 
Ein großer Dank gilt unserem Eis-
meister Sepp Lederer für das tolle 
Eis, sowie unseren treuen Helfern 
die uns immer unterstützen und na-
türlich unseren zahlreichenSponso-
ren.
Danke bis zum Winter, wo wir mit 
neuem Elan ans Werk gehen wer-
den.
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Hasslacher Werke e.U. 
9640 Kötschach-Mauthen, Kötschach 132
T: +43 (0) 4715 395 - 0 
meisterfenster@hasslacher.net www.hasslacher.net

Der Wald ist ein sensibles Ökosystem. Nur verantwortungsvolle 
Forstwirtschaft ermöglicht ein harmonisches Miteinander von 
Mensch und Natur. Wir erhalten den Wert Wald für die nach-
folgenden Generationen. Die Hasslacher Forste im Ausmaß von 
ca. 3800 ha an den Hängen der Gailtaler und der Karnischen 
Alpen sind PEFC-zertifiziert. 
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Als Würdigung ein neuer Bildband
Er war ein hoch angesehener, humorvoller und beliebter Mensch. Vor allem in Mauthen. Hier, in dem 
schmucken Obergailtaler Dorf gleich neben Kötschach verbrachte er die Jahre 1905 bis zu seinem 
Tode 1935. Und er war ein Künstler mit vielen Facetten. Grandios seine Gemälde der Heimat und 
deren näherer und weiteren Umgebung, witzig-frech seine Karikaturen und Gedichte. Nun jährt sich 
das Sterben des Malers, Ski-Pioniers und Bergsteigers Hans Sellenati (* 6. September 1861 in Villach; 
† 21. Dezember 1935 in Mauthen) zum 90. Male.                                                       Von Archivar Robby Peters

Hans Sellenati zum 90. Todestag
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Julius Kugy Trail
Abschluss der Planungsarbeiten

Am 5. März 2025 fand in Villach die 
Schlusspräsentation des vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Wirtschaft im 
Rahmen des Projektaufrufes für „Innova-
tive Konzepte zur Klimafolgenanpassung 
und Resilienz im Tourismus“ und dem 
Tourismusreferat des Landes Kärnten 
geförderten Projekts mit dem Arbeitstitel 
Julius Kugy Alpine Trail 2.0 statt. 

Im Zuge der Arbeiten an diesem einjähri-
gen Projekt wurde der Kärntner Teil des 
mit den alpinen Partnerverbänden CAI-
FVG und dem PZS geschaffenen Weges 
gemeinsam mit den Sektionen des Al-
penvereins, den weiteren alpinen Orga-
nisationen „Naturfreunde Kärnten“ und 
„Österreichischer Touristenklub-Sektion 
Südkärnten“ sowie den am Wegverlauf  
tätigen Tourismusverbänden teilweise an-
gepasst. Der von Dr. Valentin Wulz von 
der Sektion Klagenfurt in seiner Grund-
version geschaffene, aber mit lediglich 30 
Etappen insgesamt doch sehr ambitio-
nierte Weg wurde dabei teilweise modi-
fiziert und es wurden auch die Etappen-
längen deutlich gekürzt. Der nunmehrige 
Wegverlauf  des Julius Kugy Alpine Trails 
besteht aus rund 50 Einzel-Etappen, und 
er wurde damit auch auf  ein touristisch 
„buchbares“ Niveau gebracht.

Unsere Sektion voll eingebunden  
Konrad Tillian als designierter Wegre-
ferent und Sepp Lederer als Obmann 
nahmen an allen für das Gelingen dieses 
Projektes notwendigen Besprechungen  
teil, verläuft doch dieser Weg über 47,54 
Kilometer entlang der Gailtaler Alpen in 
unserem Arbeitsgebiet als GHW 229. 
Bei der Anpassung des Weges und Adap-
tierung als Weitwanderweg konnten wir 
verhindern, dass die Überschreitung des 
Reißkofels ein Teil davon werden sollte. 

GHW 1: Schartenalm - Mussen

GHW 2: Mussen - Gailberg GHW 3: Gailberg - Jukbichl

GHW 4: Jukbichl - Dellacher Alm

GHW 5: Dellacher Alm - Jauken Alm

GHW 6:  Jauken Alm - Jaukensattel

GHW 7:  Jaukensattel - Reißkofelbad

GHW 8:  Reißkofelbad - Reisacher Jochalm

GHW 9:  R. Jochalm - Sauseng - Mösel Alm
Auf uns wartet viel Arbeit bei 
der Adaptierung des Weges 
als Weitwanderweg GHW 229.
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Foto: Das Besucherzentrum des Geoparks in Dellach 
verliert viel an Räumlichkeiten
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Quo vadis Geopark?
Geopark Dellach im Umbruch

Der Geopark Karnische Alpen mit Sitz in Dellach/Gail befindet sich im Umbruch. Das ist durch-
aus wörtlich zu nehmen, denn im Parterre finden zurzeit große Bauarbeiten statt, welche die 
bisherigen Ausstellungs- und Arbeitsräume betreffen. Der Geopark wird umgebaut, die Aus-
stellungen abgebaut. Das Obergeschoss bleibt, im unteren Stockwerk bleiben noch zwei Räu-
me. Schon bisher war bei größerem Besucherandrang die Platzfrage ein ziemliches Problem, 
jetzt aber wird es akut werden.                                                                  Von Univ. Prof. Dr. Hans P. Schönlaub

Versicherungsbüro entsteht       
Ein Versicherungsbüro ist in die ehemaligen Räumlichkeiten eingezo-
gen und hat die wertvollen digitalen und musealen Präsentationen ins 
Abseits verschoben. Der Betrieb des Geoparks ist stark eingeschränkt 
und muss sich mit diesen Umständen arrangieren, was nicht einfach 
sein wird. Dennoch müssen wir dankbar sein, hier weiter ein zuhause 
zu haben. Viele Aktivitäten müssen daher vermehrt im Freien statt-
finden, was nach Meinung des Schreibers dieser Zeilen in den Som-
mermonaten kaum Probleme bescheren sollte, sind doch die heimische 
Natur und die Bergwelt die beherrschenden Elemente des Geoparks.

Der versteinerte Wald  
Auch der „Versteinerte Wald von Laas“ fristet zurzeit ein trauriges Da-
sein. Nach dem Sturm Vaia im Oktober 2018 wurden zwar die drin-
gendsten Gefahrenstellen beseitigt, doch der 9 m lange verkieselte 
Baumstamm als einzigartiges Naturdenkmal Österreichs droht infolge 
von Niederschlägen und Verwitterung unwiederbringlichen Schaden 
zu nehmen. Hier ist dringender Handlungsbedarf  vonnöten, in erster 
Linie durch den Grundbesitzer, der nach dem Gesetz verpflichtet ist, 
das Naturdenkmal zu beschützen. Die Gemeinde Kötschach-Mauthen, 
ja der gesamte Bezirk Hermagor sollte am Schutz interessiert sein und 
mithelfen, dieses einzigartige Naturjuwel aus rund 295 Millionen Jahren 
Erdgeschichte im oberen Gailtal für die Einheimischen und Gäste wie-
der zugänglich zu machen. Erste Schätzungen gehen von rund 10.000 € 
für dringend notwendige Schutzmaßnahmen aus. Wird uns der sichere 
Zugang im Jahr 2025 gelingen? - „So what“!

Foto oben und links: Der versteinerte Wald in Laas ist 
derzeit nicht zugänglich und muss saniert werden

Foto: Der versteinerte Baum in Laas ist einzigartig in Österreich und muss 
unbedingt vor Beschädigung geschützt werden
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ANMELDUNGEN sind nur mehr über die Sektion möglich, weil wir auf der Mel-
deplattform der ÖAV-Jugend ausgebucht sind. Über deine Teilnahme würden 
wir uns freuen! E-Mail: office@oeav-obergailtal.at; Tel.: 0676/5858 625
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Der Rotfuchs 
Tier des Jahres 

Ein Bericht über das Tier des Jahres 2025

Auch heuer war wieder ganz Österreich aufgerufen, das Tier des Jahres zu küren. Gämse und Zi-
esel lieferten sich dabei ein Kopf-an-Kopf-Rennen, doch der schlaue Fuchs hatte wiedermal die 
Nase vorn. Wussten Sie, dass Rotfüchse – landläufig schlicht „Füchse“ genannt – als geheim-
nisvolle Tiere seit Jahrhunderten in Kunst und Literatur vorkommen? Und dass sie als Über-
lebenskünstler gelten? Und dass sie als „Gesundheitspolizisten“ eine wichtige ökologische 
Rolle in der natürlichen Auslese spielen, da sie auch schwache und kranke Tiere fressen?             

Der Rotfuchs ist ein Raubtier und ge-
hört wie der Hund und der Wolf  zu den 
hundeartigen Tieren. Äußerlich und im 
Verhalten ähneln Rotfüchse mit ihren zu 
Schlitzen verengten Pupillen teilweise auch 
Katzen. Als Generalist ist er weit verbreitet 
und kommt in Europa, Asien und Nord-
amerika vor. Mit dem namensgebenden 
gelb- bis rotbraunen Fell und der weißen 
Spitze am langen buschigen Schwanz ist er 
leicht zu erkennen. Seinen Schwanz nutzt 
er nicht nur, um mit anderen Artgenossen 
zu kommunizieren, sondern auch, um das 
Gleichgewicht zu halten. Die aufrecht ste-
henden, spitzen Ohren kann er in fast alle 
Richtungen drehen und somit Geräusche 
sehr gut lokalisieren. Der Fuchs ist auch 
ein ausgeprägter „Riecher“ – sein Ge-
ruchssinn ist tatsächlich vierhundertmal 
besser als der des Menschen. Seine Augen 
sind an Dämmerung und Dunkelheit an-
gepasst, sodass er auch in der Nacht gut 
sehen kann. Er hat einen schlanken, leich-
ten Körperbau, wirkt jedoch – insbeson-
dere im Winter – durch sein dichtes Fell 
größer und schwerer als er eigentlich ist.

So lebt es sich als Fuchs            
Füchse leben als Einzelgänger, in Paaren 
oder in Familien. Die traditionelle Fuchs-
familie besteht aus einem Elternpaar und 
den Welpen des aktuellen Jahres. Es kann 
jedoch auch vorkommen, dass einzelne 
Fuchsjunge des Vorjahres in der Fami-
lie bleiben dürfen. Füchse sind während 
der Jungenaufzucht auch häufig tagsüber 
bei der Jagd auf  Wühlmäuse beobacht-
bar. Was ihren Lebensraum betrifft, sind 
Füchse äußerst anpassungsfähig und an-
spruchslos. So können sie überall dort 
überleben, wo sie genug Nahrung finden. 
Ursprünglich im Wald beheimatet, hat 
sich der Fuchs mittlerweile an fast alle Le-
bensräume gewöhnt – man findet ihn in 
Halbwüsten, an Küsten, im Hochgebirge 
oder gar mitten in Großstädten: In Gär-
ten, Hinterhöfen, Parks und Mülleimern 
findet er Nagetiere genauso wie fressbare 
Abfälle und meist ein viel größeres Nah-
rungsangebot als in ländlichen Gegenden 
mit intensiver Landwirtschaft. Die Scheu 
vor Menschen hat er jedoch bis heute 
nicht abgelegt, sodass man auch in Städ-
ten nur äußerst selten einen Fuchs zu se-
hen bekommt.

Der Fuchs in der Kulturgeschichte  
Die Kulturgeschichte zwischen Fuchs 
und Mensch ist in Mitteleuropa reich 
und komplex. Der Fuchs taucht seit 
Jahrhunderten in Märchen, Legenden, 
Kunst und Literatur auf. Er gilt als 
Symbol für Schlauheit, Täuschung und 
Anpassungsfähigkeit. In der mitteleu-
ropäischen Volkskultur wird er oft als 
schlauer Trickser dargestellt, in Fabeln 
und Geschichten wird ihm häufig auch 
„Gerissenheit“ unterstellt, wohl auf-
grund seines Rufs als „Hühnerdieb“ 
und „Opportunist“. In einigen Teilen 
des deutschsprachigen Raums nimmt 
der Rotfuchs zu Ostern auch heute 
noch eine positive Rolle ein: Statt dem 

Osterhasen bringt er in dieser Zeit die 
Eier. Für den Naturschutzbund ist der 
Fuchs jedenfalls in erster Linie eins: ein 
faszinierendes und intelligentes Wild-
tier.

Foto: Fuchsmutter mit drei Jungen

Foto: Rotfuchs im Wald

Foto: Fuchs auf Mäusejagd

Foto: Ausmalbild für einen Jungfuchs
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Achtung! Für alle Touren gilt eine verbindliche Anmeldung vor der ausgeschriebenen Tour beim Tourenleiter. Auch telefonische 
Anmeldungen sind möglich! Die Teilnahme ist nur für ÖAV-Mitglieder mit entsprechender Ausrüstung möglich. Die Tour wird 
bei drei und mehr Teilnehmern durchgeführt! Bei den Touren wird ein entsprechender Fahrtkostenbeitrag einkassiert! Wetter-
bedingte Absage und eventuelle Änderung des Tourenzieles werden rechtzeitig bekannt gegeben! Für Sportveranstaltungen 
gelten Durchführungsbestimmungen und Anmeldung laut Ausschreibung! Für Ausbildungskurse wird ein Kursbeitrag vom Kurs-
leiter eingehoben. Alle Touren sind auch auf unserer Homepage angekündigt unter www.oeav-obergailtal.at 

Unser Veranstaltungsprogramm
Tag d. Tour Kategorie: Tourenziel Höhenmeter, Gehzeit Leitung / Anmeldung

Fr., 23.05. Fest: 131. Jahreshauptversammlung der Sektion  
          mit Eröffnung des Geologie Archivs Beginn 19.00 Uhr Im Centrum Carnicum mit Verlosung von 

Sachpreisen; Würstl mit Getränk gratis

Sa., 24.05. Wandern: Familientour Jukbichl / Kötschacher Alm 736 Hm; 5 Std. M. Kogler; 0664/4361344

Sa., 14.06. MTB: Basis Sicherheits- u. Technikkurs inkl. Tour min. 3 - max. 8 Pers. R. Pranter; 0664/1162914

Mi., 18.06 MTB: Mörtschach - Sadnighaus - Glocknerblickhütte 1.150 Hm; 30 km; S. Lederer; 0676/5858625

Sa., 21.06. Sport & Fest: Sonnwendlauf und Sonnwendfeuer versch. Strecken M. Kogler; 0664/4361344

So., 22.06. Wandern: Goldberg - Torkofel mit „Amici Friulani“ 1.150 Hm; 6 Std.; H. Guggenberger; 0660/3503271

Sa., 28.06. Klettersteig: Familientour Cellonstollen; A / B 400 Hm; 3 Std. Ch. Kogler; 0676/6702111

06.-12.07. AV-Jugend: Umweltbaustelle - auch für Erwachse- 
                     ne geeignet, Verpflegung wird gestellt Wegbauarbeiten S. Lederer; 0676/5858625

Sa., 12.07. MTB: bike & hike: Mauthen Waldbad - Zollnerssee  
          Hütte - Kl.Trieb

1.300 Hm; max. 8 
Personen R. Pranter; 0664/1162914

09.-12.07. AV-Jugend: „36. Alpe Adria Alpin Jugendtreffen“ im  
                      Tauernstädtchen Gmünd Abenteuer pur M. Kogler; 0664/4361344

Mi., 16.07. Wandern: Drei Zinnen Runde mit Sextner Stein 550 Hm; 5 Std. H. Korenjak; 0664/2311942

Mo.,21.07. Wandern: Weidenburg - Kronhof Törl -Promos Alm:  
                 Gedenkmesse; Absteig nach Timau 1.100 Hm; 5 Std. H. Guggenberger; 0660/3503271

So., 27.07. Klettersteig: Gailizenklamm (Osttirol); A - D Gruppenteilung Ch. Kogler; 0676/6702111

Mi., 30.07. MTB: Winklern - Wallfahrtskirche „Marterle“ 1.100 Hm;32 km; S. Lederer; 0676/5858625

Sa., 02.08. Klettersteig: Lienzer Dolomiten; max. 6 Pers. Tagesausflug T. Leitinger; 0664/1910530

So., 03.08 Wandern & Fest: Mussenkreuz - Bergmesse Auffahrt mit Bus S. Lederer; 0676/5858625

Mi., 06.08. Wandern: Kölnbreinsperre zur Osnabrückerhütte 500 Hm; 4 Std. H.  Korenjak; 0664/2311942

Sa., 09.08. Weit-Wandern: 10. Grenzgänger-Wandermarathon  
Trailrun:            und Halbmarathon

2.273 Hm; 42,5 km     
1.090 Hm; 27,5 km Start um 06.00 Uhr im ÖAV-Zentrum

Fr.,15.08. Wandern & Fest: Zollnersee Hütte - Bergmesse Auffahrt mit Bus S. Lederer; 0676/5858625

17.-18.08 Wandern: Karnischer Höhenweg Teilstück mit Übn. 2 Tagestouren M. Kogler; 0664/4361344

Sa., 23.08. Klettersteig: Senza confini für Geübte; C / D 888 Hm; 6-7 Std. Ch. Kogler; 0676/6702111

Sa., 30.08. Wandern: Ederplan (Dölsach) -  Anna-Schutzhaus 619 Hm; 3-4 Std. M. Kogler; 0664/4361344

So., 31.08. Sportklettern: Sextener Dolomiten; max. 8 Pers. Tagesausflug T. Leitinger; 0664/1910530

Mi., 03.09. MTB: Moggi Udinese - Dordolla - Pontebba - Rad-
weg Fellatal (Kanaltal) - Moggio Udinese 50,2km; 1.117 Hm; S. Lederer; 0676/5858625

Mi., 10.09. Wandern: Slemenova Spica - Julische Alpen 400 Hm; 3,5 Std. H. Korenjak; 0664/2311942

Sa., 20.09. MTB-Sport: 9. Karnischer MTB-Rad-Marathon  &          
                         MTB-Halbmarathon auch für E-MTB

1.956 Hm; 57,2 km     
   616 Hm; 37,5 km Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum

Sa., 04.10. Wandern: Zollnersee Ht. - Geo Trail; Hüttenschluss Auffahrt mit Bus S. Lederer; 0676/5858625

So., 26.10. Wandern & Fest: 55 Jahre „Fit Mach Mit“ Wander- 
                     tag der ÖAV-Sektion Obergailtal-Les. Diverse Strecken Start um 09.30 Uhr im ÖAV-Zentrum,

danach Familienfest

Achtung!
Neues An-
gebot!

Geführte Alpintouren und Alpinklettertouren mit 
Bergführer auf Anfrage: Tourenziel nach Wunsch 
und Absprache (Karnische Alpen, Lienzer Dolomi-
ten, Sextener Dolomiten) für 2 Personen, Selbst-
kostenbeitrag € 50,- p.P.

Hm und Zeit je 
nach Tourenziel

T. Leitinger; 0664/1910530
M. Oberluggauer, 0664/4181472

Im Blickpunkt 35www.bergsteigerdorf-mauthen.at

 Blickpunkt / Zum Mitmachen



Folge uns auf

Dein Partner in Sachen Holz für Kärnten

WIR REALISIEREN DEIN
BAUVORHABEN UND SIND DEIN 
PARTNER BEI BERATUNG,
PLANUNG, ENTWICKLUNG UND 
UMSETZUNG.

Einfamilienhäuser
Objekt- und Gewerbebau
Ferienhäuser, Almhütten
Wirtschaftsgebäude und Carports
Ausbau, Umbau und Zubau
Sanierung
Wintergärten

UNSERE LEISTUNGEN

Plane dein nächstes Projekt mit 
uns. Hier erfährst du mehr über 
unsere Referenzen.

www.holzbauteam.at
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